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zu Top 9 (  Weiterentwicklung des MVV-Gemeinschaftstarifs)   

Beschluss:

1. Von der Tarifanpassung 2021 und den Ausführungen zu den Anträgen und 

Empfehlungen wird Kenntnis genommen.

2. Der Oberbürgermeister wird gebeten, sich in den Gremien des MVV und 

beim Freistaat dafür einzusetzen, dass die Studierenden in München in 

2022 das 365-Euro-Ticket nutzen können. 

3. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05308 von Frau StRin Anne Hübner, Frau StRin 

Simone Burger, Frau StRin Verena Dietl, Herrn StR Jens Röver, Herrn StR 

Christian Vorländer, Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin Kathrin 

Abele, Herrn StR Cumali Naz, Herrn StR Christian Müller, Herrn StR Haimo 

Liebich vom 03.05.2019 bleibt aufgegriffen und unterliegt der 

Beschlussvollzugskontrolle. Die Anträge Nrn. 14-20 / A 06036 von Frau 

StRin Simone Burger, Herr StR Christian Müller, Herr StR Jens Röver, Herr 

StR Helmut Schmid, Herr StR Klaus Peter Rupp, Herr StR Horst Lischka, Frau 

StRin Julia Schönfeld-Knor, Herr StR Marian Offman vom 08.10.2019 und 20-

26 / A 00378 von Frau StRin Alexandra Gaßmann, Frau StRin Heike Kainz 

vom 20.08.2020 sind hiermit geschäftsordnungsgemäß erledigt.

4. Die Anträge Nrn. 14-20 / B 07309 des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 

02 – Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt vom 17.12.2019, 14-20 / B 07491 des 

Bezirksausschusses des Stadtbezirks 12 Schwabing-Freimann vom 

04.02.2020 und 14-20 / B 07564 des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 18 

Untergiesing – Harlaching vom 18.02.2020 sind hiermit satzungsgemäß 

behandelt.

5. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 03171 der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 

5 Au – Haidhausen am 23.01.2020 ist hiermit gemäß Art. 18 Abs. 4 GO 
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erledigt.

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrats.


